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Dienstag den I . M i «872.

U64—1) Nl. 2318.

Konki,rs-?lusschreib,lng.
I u l landschaftlichen Zwangsar bcitshausc zu

<aibach komnit die Stcllc des Adjunkten, womit
"n Iahresgchalt vun 800 fl. mit der Anwartschaft
^uf ^uinqucni'alzulagcn, Quartiergeld pr. 126 st.,
Hvlz- und älc^-udeputat und ein Prozentenbczug
bes Fabriksertrages verbunden ist, neu zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre gehörig
belegten Gesuche unter Nachweis ihrer Befähigung,
lhrer bisherigen Dienstleistung nnd ihrer Sprach-
'cnntnisse im Wege ihrer vorgesetzten Behörde

b i n n e n 4 Wochen
vom Tage der Kundmachung beim Landesausschussc
^ Herzogtums Kram überreichen. Die Kenntnis
ber italienischen Sprache ist besonders wünschens-
wert. Laibach, am 30. Apri l 1872.

Vom knnnischen Landeoausschujse.

(163—2) Nr. 3316.

Kundmachung.
I m Sprengel des k. k. Oberlandesgcrichtes

für Steiermark, Kä'rntcn und Krain sind nach-
stehende Auskultantenstellcn zu besetzen:

1. Für Steiermark eine mit Adjutum und sechs
eventuell 7 ohne Adjutum;

2. für Kärnten 1 mit Adjutum und 4 ohne
Adjutum;

3. für Krain 3 mit Adjutum und 5 ohne Ad-
jutum.

Bewerber um dieselben haben ihre gehörig
belegten Gesuche im vorgeschriebenen Wege längstens

b i s 1 8 . M a i 18 7,2
bei dem gefertigten Oberlandcsgerichts-Präsidium
einzureichen.

Graz, am 2. M a i 1872.
S . k. Vl 'er landeogcrichla-Präludium.

(165—1) Nr. 566.

Konturs-Kundmachung.
An der k. k. Oberrealschule in Laibach ist

eine neu systemifirle Lehrstelle, und zwar für i t a-
l ien ische Sprache als H a u p t - u n d für d e u t -
sche Sprache als N e b e n f a c h , zu besetzen.

Bewerber um diese Lehrstelle haben unter
Nachweis der Kenntnis der slovenischen Sprache
ihre vorschriftsmäßig instruirten Gesuche längstens bis

Ende M a i l. I .

im Wege ihrer vorgesetzten Behörde beim l . l .

Landesschulrate in Laibach einzubringen.

Laibach, am 2. M a i 1872.

IMigenMt Ml Macher Zeitung Nr. 104

Die Kanzlei
des Hof- und Gerichtsadvokaten

Dr. Ilari ^kaöii
befindet sich von heute an auf dcm alten Markte Haus-Nr. 2 1 ,
2- S t o < im ehemals Wasscr'schcn Hause. (1078—1)

!«.

^ " ^ N ) )lr. 1668.

^n t t e ezec. Feilbietunss.
V5m l. l. Bczi'.l^llichle Sci,osclsch

^>ld mil Äczug axf daö Edict vom Ileu
ttcbrliar l. I „ Nr. 5878, kund gemach! :

Dah bei rcsullatluscr zwcilcn cxcc. Feilbic-
luiig dcr dem Aulon Schirza vou Äriujc
lichöligel^im GiundbuchrHerrschaft ÄdclS-
bcl>, »nd U>d..Nr. 972 und Pfarr^ilt
Hrcnomtz «ud Urb.-Nr. 10 vollommcndcn
wclllttüle», zur dritten, auf dcn

17. M a i d. I .
"^naumteu Feilbictu:ig geschritten wild.
« K. t. Bezirksgericht Scnosctsch, am
«l . April 1872.

(1005-3) Nr. 1129.

^ Executive
^ealitäteli-Versteigerullg.
. . " ° m t t. Bezirksgerichte ^aas wild

°""t lMiachl:
lcf m^ ! " "bcr Ansuchen des Herrn Io«
,̂ "vdic vou Ncudolf die ercculiue Fcil-

l>cl«'"U ^ r dem Primus Bccuj in Vcöaje
^ / " ' »e " , gerichtlich auf 760 f l . geschätzten
^ «Utllt «u») Urb.-Nr. 25)3/247 ^ä Herr«
3cil^ ^bliücl bewilliget und hiczu drei

llsle ' ^ ^ ' ^ ^ ' ^ ° ^ ^ ^ " " ^ " ' " "^ ^war die
auf den

d i c , ^ , 24. M a i ,
^cite auf ^ n

li,^ .. 2 4. J u n i
dle dlitle auf den

j^tz,,.„, 24. J u l i 1 8 7 2 ,
<ü dcr ^ ^ . ^ ' " a B " ° " ^ b!s 12 Uhr,
n»g^ . . "lcl,lötlll,zlci mit dem Anhange
lici d/. ' " worden, daß die Pfandrealität
Um oh« . " ""b zweiten Fcildieluna nur
dcr ds-,. " ^ r dcn Schä^ll>n«wcrl, lici
H'>'t°,i5 "bcr nuch unter demselben

' U ^ l i m werden wird.
il^htsm >! ̂ '^lwl's'Acdinglussc, wornach
^lnbo!" " lcdcr Lizitant vor gemachtem
l>tt tz!'-/'!' ^ftcrz, Padium zu Handen
so ^"«Non^Kommission zu erlegen hat,
^U'lidli,.^ Schichlmas-Prolololl und dcr
^'chllich « ^ " ^ ^ " " " ' ' " ^ " ^ ^ '

^ f ",^^9'strülur eingesehen werden.
Alärz' i^" lznlögcricht iiaaS, am 8ten

(l027—3) Nr. 16tt7.

Dritte ercc. fVeilbietuNlZ.
Vol„ l . l. Bczirlö^llichtc Sclioscisch

wird «„it Bezug uuf das lödict vom 21 ten
Jänner l. I . , Nr. siI5)9, kund gcmacht:

Daß ve! resullatloscr zweiten cxeculi»
ven sse,ll)iclunn der dem Iohnm Smcrdu
von Vri indll gchimgcn, im Glundduchc
Oul Nul!doif8ud Uili.'Nr. 49 vcrtummcn-
den Realilät zur dlillcn, auf dcn

18. Mai l. I.
anberaumten Fcillnctung stcschritlcn wird,

K. l. BczirlSgcricht Scuosclsch, nm
2 l . April 1872.

(974—3) Nr. 1354

Erecutive Feilbictun«.
Bon dem l. l. Bezukögelichte N^d«

mannsdorf wird hicmit bctannt gemacht:
Eö sei üocr das Ansuchen dcS t. t.

SteucramteS Nadmalmildorf, uoui. dcö
hohen Acrars, gegen Anton Pollular von
Krinica wegen aus dem NuckslandSalliulicisc
vom 9. August 1871 schuldigen 15 f l .
73'/y lr. ö". W. c. n. 0. in die executive
öffentliche Aelstcigerung dcr dem Achtern
gehörigen, im (Älunduuche der Herrschaft
Vcldctz 8ud Urb.-Nr. 588/ l , AuSzugs-
Nr. I?(i vorlommcndcu Ncalitat. in» ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerte von
374 fl. ö. W., gewiUigct und zur Vor<
nähme derselben die FeilbictungS - Tag»
satzungcn auf dcn

24. M a i ,
2 4. J u n i und
24. J u l i 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, HIcrgc-
richte mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
dcr letzten Fcilbiclung auch unter dcm
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hinlangcgcben werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund-
buchScxtract und die ttizitationSbeding.'
nisse tonnen bei diesem Gerichte in dcn s,c
wöhnlichcn AmtSstundcn eingesehen werden.

K. l . Gezirtsgeiicht Radmannsdoif,
am 14. April 1872.

Der

Ocstcrr. Central-sau-Verein
WW^ in ^i«N) "MU

^^lü!»del »nls ^as^usslll^sieil mil einem ^jsundclljiilüse uon

wovon vorerst 2 Mi l l i vnc l l zur (Emission gelangen,
liirtc! Icdrrm^lm (^cl^ruhcit, sich millclsl klrincr monatlichcn Zalilllnftcn von
ltt G»>dl« cnijiväl'ii! n»d riorr einmaliste» B,«li!>tlgrdill,r von 2<» Gulden si»
cistenes Haus, Rra l i tä t . Vi l la ic zn erwerben Jede Vinzalilunst wird
bis zur rrflm BÜnuz »nt 5 Percent vcrzi»tzt und parlicipirt dnnn am stanzen
Neinstcwinne dcs ^rrcinS.

Beitr i t ts-(?lt lärm,st mit ^inseudnilst deH Betrages übrr,limmt dic

lrosilbst Piosprcls, Slatlüs» lc. uuslltgclllich orrabsolgl u»d vlrsrilbll welden. (/)!j2 —10)

( l (>2l-3) 'Nr. 3l)9.

Executive Feilbietllllg.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Idrio

wird hiculil bellnml grmacht:
Es sei über das 'Ansuchen des Bla«

siut< Maiuit von ^ooic glgcn Johann Ci«
>,alc von Sadlo.» wegen schuldigen 194 f l .
ö. W. c 8. o. in die execulive offcntlichc
Bcrslcigciui'g dcr dcm letzteren ncljörigen,
im Gruudbuchc dcr vlstandcnen Hcrischuft
W,pp^ch 3ud Urb.-Nr. 963/112 vorlom.
mcnden Realität, im gerichtlich crliovrncn
SchätzllunSwcilc von 20!»4 fl. ö. W,,
gewil̂ igct und zur Voruahun derselben die
FcilbictungS'Ta,,satzungcn auf den

2 8. M a i ,
2 8. I u u i und
2 7. J u l i 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
tzcrichtS mil dem Anhange bestimmt wor>
dc», r>ah dic feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilblctung auch unter dcm
Schähuugöwcrtc an den Mcislblctcndcn
hintungcgcben wcrdc.

DaS Schätzungsprotololl, dcr Grund-
buchScxtract und dir ^izitalionSbedingnisse
lünucn tici diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichcn AmlSstundcn eingesehen wcldcn.

K. l. Bezirksgericht Id r ia , am 3tcn
März 1872.

(970-3) ^Nr^9497

Reassulttinlng dritter czec
Feilbietuug.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad«
mannSdorf wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei iibcr das Ausuchcn dcs Johann
Aoscnck, als Rechtsnachfolger scincS Va-
ters Simon Avscnel von Zgoö und Ccs.
siouür des Blas Pirc von Neumarltl,
gcgen Johann Klander von Unlerottok
Nr. 6 wegen auS dcm Zahlungsaufträge
vom 28. März 1866, Z. 1207, schuldi«

digeii 200 ft. ö. W. o. «. o. in die Re-
assumirung der dritten, m>t Bescheid vom
9. Oktober 180«. Z 3888, bewilligten,
auf deu 31. Jänner 1867 cugeoidneten
und über Ai'fuchen ti« ^rao». 4. Februar
1867, Z. 398, sisUrtel, gulbietung der
dem ^ctztkrn gehörigen, im Grundbuche
üd Hcrifchast Stein uud Ulb..Nr. 498
und 2.(1 Herrschaft Radmanl'Sdoif »ud
Rcif.-Nr. 96«, Posl-Nr. 14, Rclf.-Nr 966,
Post-Nr. 28 und Nctf.-M. 972, Post-
Nr. 14 vorlommcndcn Rcalilältn, im ge-
richtlich ernobcncn SchatzungSweite von
1889 fl. 50 kr. ö. W , newilliucl und zur
Bornahme derselben die Tagsatzung auf den

25. M a i 1 8 7 2 .
vormittags um 9 Uhr, hieigcrichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietenden Realitäten bei dieser Feil-
biclulig auch unter dem Schätzungswerte an
dcn Meistbietenden hintangegebcn werden.

D^S LchützungSprolololl, der Grund-
buchScxlracl und die Lizitalionsbedingnisse
töilnen bei diesem Gcrichle in dcn gewöhn-
lichen ÄmlSslundeu eingefchen werden.

K. l. BezirlSgelicht Radmannsdorf,
am 13. März 1872.

(1006—2) Nr. 1012.

Dritte exec. Feilbietmlg.
Vom gefertigten l. l . GezirlSgerichle

wird hiemit bekannt gegeben:
Es sei die mit dem Gescheide vom

19. Juni 1871, Z. 1493. bewilligte, sohin
sistirte dritte efec. Feilbietung der Reali-
tät sub Ulb.-Ns. 288/280, Rcts.-Nr. 480
aä Grundbuch Nadliöel des NndreaS
liilcr vou Oberstadt im Reassumirunas-
wege auf den

10. J u n i 1 8 7 2 ,
vormittags 9 M r , hiergerichlS angeord«
net, wobei die Realität auch nötigenfalls
unler dem Schätzungswette pr. 779 fi.
an den Meistbietenden hintangegebeu wirb.

K. l . Bezirksgericht Laas, am Ilcn
Mürz 1872.
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£)nl-ilDftaU ui icnstanat
für

Stotternde.
@|u:ad)leib«ibe [eben liters flnbeu in met=

ner ouf ba« jroedteutfpredjenbfh etngetidjtften
*nfhlt jn irbec 3cit 9lufna()tne.

Dauer brr Äur burdjfdjiitüüd) 2— 3 23odjen.
Itaterricflt unb (Jonoerfation in d e u t s c h e r ,
sraajftAMlttr lter. e i i K l l s i e h e r unb
b o l f t A « d l M e l » e r S § » r a e l « e .

Honorar luirb nur nad) erfotgter Reifung
6eanfprud?t. (1072-1)

"JJrofpectu«. 9Ittfflou«;u9 pratt«.
Burgateinfart tu SöcPfatcu.

YeltrUp, <S|>rac$arjt.

wünfdjt eine fiuberlofe ffiiiroe, bit bte Stod)>
fu t i f t so rote audj bit V a t i M o t r r f d j a f t in
alien 3 t D " 8 e n feiint, eutroeber bei einem Out
auf bem SJanbe ober in ber ©tab» tine Stu*
flellung. ( 1 0 7 7 — 1 )

fliäljere« am alten SJiarft Wr. 131 ebenerbig.

tfitt ftittk.
Sin Sitiucr fud)t ffine bcbrSngte Pag« sit

crtcidjtertt unb fein 3 SJionate asteS Ätnb, ein
ÜJtäbdjeu, an gejitijfuosie Üiebtjabcr an .fliube«=
Past ju iibergebeu.

JBrieflidje Aufragen mit bem 3fid}en W.
H . K . poste restante 2 a i b a dj. (1076)

&tatt fHaimrtttttöbPtf
',; ©timbe »om JBa^nb^ofe £ee3, 1 ©tunbe öom
©abe 58elbe« entfernt, ist ein

1 SttUt IjoljCS i)iU!Ö
lammt sdjiinrm /tlaicrljnf
unter öortljeilfjaften ©ebingniffen au« freier §anb
ju uertanfen. 3)a8 9iäf)cre beim ©emeinbeamte
tu JRabtuaunöborf. (1074--1)

@oifon 1S72>

/ürdJfsdMftö^DergnÄgnnasrriffnk.
150 Kummeru Eisenbahn- imb R e i s e k a r t e n au« bem geograpb,tfd)en 3u- ^

fittut ju 933 f i in a r über ade Xfjcife Deutschlands uub Oesterreichs, so luie QÖC I
fiäubet E u r o p a s unb ber W e l t ; burd) Öröße, Buoertöffigfcit uub SBoÜflöubiflfrit,
beuttidje Sdjvift, Ijanbtidjcö format uub '•prciGitnUcigfcit nnübertroffrit ; preisgekrönt
ouf bem intctnat..geograpb,.ctongrej3 in Sutnierpen 1871. 3n cleg, farbigrtt Äartou
4 7 2 kr. ö. W .

SBoivätbia in Ign. v. K l e i n m a v r &, Fed. B a m berg1« SBiidEĵ anblmifl in
Laibach. (1073 t

300 Eimer 65er Unterkrainer Weine,
bester 2$tna>fc>jcnet Qüattuitü, teerben im 2)orfe 33 t r bei ©itttcfy
an ber §au|)tftra§e am fcö. Tflai um 9 ll^r frü§ UjitationStüeife tu
®ebinben ju 5 unb 10 (Sintern öerfauft.

©djäfcung&oert ^er ©imer 14, 15 unb 16 (Mben.
Anton Pajk vulgo Pinskar

( 1 0 6 8 - L ) in ÜJir.

(D giüchlid), mrr nod) liolt'cn kann!
Deö^alb schrieb i^ nac^ ©erlitt (©ittjelmftrafje 5) an ben

Professor der Mathematik R. von Orlice
um (eine so oft <x{& g(ücf(idj anerfannten

Spielinstructionen.
Söatb erfüllte fid] meine fefwtidje fioffnung, benn i* gcmoitn

ein Terno!
gtusncE. ^Cmaste Tormann,

(1018) g[od)8^önbletin.

Die Porzellan - Fabriks - Niederlage
dos JT. P o y , Naglergasse Nr. 9 in W i e n , rmpfirljü ju

Heirat» - Ausstatf linden btQî e ttitft ^ c

Speise-Service uon fl. 9 biä fl. 200
Thee- uub Kaffee-Service uou fl. 4 bis fl. 60

unb alk mögtidjen Porzellan-Artikel nach Tarif, wetĉ cr auf SScrtongcu f ranco
jugefenbet toirb. (1071-D

$or(d)tiftögcmä| nngcntelbct miö besteuert.
^abrilu^riiut:

Eckersdorf & Hänsl
aus ßerlin,

iwelcfje ftc^ oud) in 20 i f u, ®oi^agac]Qffr Mv. 10 bcfinbft, nnpficfjlt i^re

©amenconfecttcnöW(itettf
reidj^athg affortirtc« Vaster in S e i S c , 3 a m m c t , ^Jit»Ö= unb Xud)iaitlirtd, fotute aurt) Ü J W
tittö unb DlcgCttlltäntcI, fämuitlidj uturfter pariser unb berliner UlioöcUr.

3n ber oiic)eiiel)ineii (SrtBortunfl ber gesättigen 3ufP*"üt^e cine8 geehrten p. t. ^nOUfi'"1*'
rcirb bic obenbenaunte girma bftnlt[)t (ctu, init foldjen greifen culgfgtnjuToinmen, btren Äort'1"'
reu? fein ctaufmauu ber Riesigen Stobt ein^iiljaltrit im staube frin wirb. (1070—1)

."pofljarfjtiiiigeDoö

Julius Duneiü,
SHepräfi'iitanj ber J^irma.

1 ^ * £)a3 Söerfaufälofal Oefinbct fid) im „l&otel Gtlefanf*
1. ©torf, XfjiixSh. 20, ItnfS.

THERESIA EGER
Jllannsnhtur- nnli HlofslineitttnuarrnOnnblnng

Nt. Petersvorstadt Hr. 3,
empfiehlt einem b^od)Dcre^rten p. t. ^ullifuin i^r

flniij neu fortirtctJ l'ngcr uou moberiiften

Aufputz-Gegenständen,
n(«: I^i 'J inzion iu ®ai^- unb .̂ at'ofeibe unb STOofle, R i p H o ,
-Â tltiHHe, Gtillonw.Uortcu, Sol»xiiii*o, Knopfe,

8ummtband et«.; ferner

3U5mafd)tttcn MvtiM
in nur allorT>o«toix Quii l i t i i ten, a(fl: Grfinac- uub
IIall>«oi<le, G a r n e , TJnteriiKleii iu biocrfeit âibfu

ouf Spool«, in Slri i l in unb Htriil inolion;
aufirrbfin IXstiicl-lViiliwcitle uub 5Cwii'i»e, Itoni^H-
-wollo, ouerfanut OcfJfö Strirfgorn, Striolca:>virne 4iUel i ,

b e r l i n e r W o l l e .
•Sosibe unb biflige ©ebininug mirb flarautirt.
Um gütigen ^ufprudj cvfncfjt böflidjfl (lOsifl—1)

Theresia Eyer.
HfT' 1 3 e H t o l l i m j , f e n werben prompt effectuirt.

Občni zbor banke „Slavije."
C-ospodarskl odNek v/ajemuo-/avaiovali9e lianke ^ S I Ä V I J C ^ je sklonil v seji

dne 25. malega travna t. 1., da se bo obhajal reilnl o luni *lioi- poleg pravil ol> NvcreiiOHÜ H\. «raiiczas

v vrtnih prostorih g. M. Sary-ja na slovanskem vrhu.
V izpeljavo tega skiepa oznanuje podpisano ravnateljstvo, da so ho ta letosnji redni zbor začol

dne 16. velikega travna ob 9. uri dopoldnč.
Kdor s p. t. g. členov se hoče udelžiti tega rednega obenoga zbora, naj to oglasi poleg § 31 V sploänib

pravil osem dnij prej prl znstopii all «Iva cltil prej prl podpiNanem raviiateljNtvii* kjer
tudi prejnie vstopno izkaznico, program občnega zbora, izpis iz računov in letno porocilo.

X Pragl. dne 26. malega travna 1872. CUAVIM» I ' l l V l l l l N ' l J M ( V O . . « l a V l J C . "
(1063—2) vzajemno-zavarovalno banke v Pragi.


